
45 Jahre HCRB



Die Übersicht

- Wie alles begann / Der Siegeszug der Drachenflieger
- Fliegt das denn? 
- Was sind das für Typen?
- Die Geschichte des Vereins
- Der Hochblauen, ein Megaflugberg



Wie alles Begann

11ter April 1973

Mike Harker‘s Zugspitzflug….
(Quelle: DHV)

….und die Welt wird eine andere sein



Wie alles Begann 
1976



HCRB-Chronik

Ursprung: 2 Flieger „ernennen“ sich zum Fluglehrer:

Didi Sutter: später bekannt als Produzent von Bremsfallschirmen und Handschuhen, die am Trapez befestigt 
wurden => Gründer von HCNW

Dr. Oski Marthaler: Militätjet-Pilot, Segelflieger hat eine Ahnung, warum diese Dreiecke von Bill Moyes fliegen 
und baut etwas ähnliches und suchte damals „Mit-Flieger“
=> Es kommt zu einer Versammlung:

Protokoll (2) 
2. Dez. 1976,  im Rest. Bergmatten.
. Oskar Marthaler zum 1. Präsidenten gewählt
. (Pierre  Gern tatsächlich dabei)
. unter 10 Vorschlägen wurde: HRB „Hängegleiterclub Regio Basel“ als Clubnamen 
. Wirt schenkt 50 sFr. als Startkapital
 um 24:00 Uhr „unter Applaus als geschlossen erklärt“



HCRB-Chronik

18 Tage später, am 20.12. 76 bereits erste Vorstandssitzung: 
. am wichtigsten: Stammlokal Kluserstübli in Aesch und erster Hock am 7.1
. Cluborgan: „Trapez“
. es wurden Samstag/Sonntag-Flüge vorgeschlagen (unter der Woche wurde damals noch  gearbeitet) 
unter Anwesenheit eines Fluglehrers! (besser gegen den Wind starten! Spitze Stelle vom Dreieck nach vorne!)

16 Tage später die 2.Vorstandssitzung
. die erste Trapez-Ausgabe soll auf Matrizen geschrieben werden zur Vervielfältigung
. Oskar Marthaler (Präsident) wird als 1. Amtshandlung beauftragt, einen Bostitch (Tacker) für das Heften zu 
kaufen !

2 Monate später 3. Vorstandssitzung: 
. Kosten für die Rampe Gempen wird vom Club übernommen: Fr. 195 !!!!!
. Material Rampe Hofstettermatte Fr. 200 

1. Clubmeisterschaft am 29./30. Oktober 1977. Startplatz Fringeli-Rampe ? LP: Bärschwil
. Sanitätsstellen: je eine am Start und am LP !!!!!!!



Der Gempen, im Baseler Hinterland

Quelle: Internet

Hier war eine Gitterrost-
Rampe ins nichts….



Wie alles Begann

16 Todesopfer alleine in der Schweiz
Anmerkung: Rettungsschirme gab es erst ab 1979



Rettungsschirme gibt es 
erst seit 1979



1978 
Piere Gern wird schweizer Meister
Helmut Lutz wird 1979 BaWü-Meister



Piere baute sich die Drachen selbst



Bericht aus alle 2 Monate erscheinender 
Clubzeitschrift „Trapez“







1978…1980
Präsident (Nr.: 2):
Rudolf Grüninger

ab 1980
Präsidentin (Nr.: 3):
Irma Watermann

Der HCRB hatte 180 Mitglieder und 
war der größte Drachenfliegerclub 
der Schweiz

Roland Anders tritt in den Club ein,
Atzenbach-Roland genannt, da er 
wohl selten weiter kam….



~ 1980





Klaus Amann 1980 am Belchen



1980
Zusammenschluss der 
„Regio-Vereine“



~ 1982
Neumitglied:
Heinz Rudin (einige kennen Ihn noch vom jährlichen Rettungspacken)

1983 wird Piere Gern Präsident (Nr.:4 )

Das Clubvermögen war bis dahin auf sFr. 10882 angewachsen!
Nach einem Jahr Präsident P.G. hatte der Club zum ersten mal ein Minus!!!!
In der Bilanz tauchten größere Posten auf für:
- gesellschaftliche Anlässe
- Vorstandsessen

1986 wurde das 10-järige Vereinsbestehen gefeiert. Man mietete das Schiff
„Stadt Basel“ und feierte mit 120 Personen
Kosten der Feier 5000sFr 
Heinz Schwald trat in den Club ein 



~ 1983



1986
Der Belchen wird gesperrt





1986
Ein Megaflug….
129 Km nach Süd-Osten

Wer wars?

Zitat:
Ich war so hoch, die 
bemerkten mich garnicht…

Ab 1999 Präsident (Nr.: 5):
Helmut Lutz

Was noch keiner weiß….
Er übt gerade Gleitschirmstarts an einem 
geheimen Fluggebiet in der Schweiz
Er hatte am 22.06.2016 seinen 1ten  
Höhenflug mit einem Alpha 5 
… die sind halt einfacher zu starten, gell



Piere 1997 am Blauen,
Der 1te Starrflügler

Ivan Exnar;  Helmut Lutz;    Roland Anders;     Piere Gern; Sascha Hotz

Flugmeeting in Pieve dal Pago
(Zielrück: Beluno – Trento)
Am Abend wurde das Jacket und die Krawatte angezogen 
und ab ging es ins Spielkasino von Venedig!



GS 
1987

Zickzag‘s 1ter Schirm

Und dann kamen die „Lappen“….



Die beiden ersten Gleitschirmflieger
1996 offiziell erst akzeptiert

Thomas Wagner                   Fritz Klank
(Alias: Zigzag)

Und so bewaldet war der Blauen damals

Ab 1996 treten nahezu nur noch 
Gleitschirmflieger in den HCRB ein



Und wir wollten auch mal wissen, wie sich 

Gleitzahl 5 so anfühlt
Sonntag 19. Juni, 10:00 im Elsass.
Zuerst mal reinschnuppern wie sich das anfühlt…

Wir starten die Übungen am Übungshang in 
Fellering ganz, gaaaanz unten….



Und wir wollten auch mal wissen, wie sich 

Gleitzahl 5 so anfühlt
Sonntag 19. Juni, 10:00 im Elsass.
Zuerst mal reinschnuppern wie sich das anfühlt…



Der HCRB e.V. 

• Uli Ällig 1ter Vorsitzender von 2005 bis 2015
• eingetragener Verein (e.V.) seit 15.03.2012 

=> Verantwortlich waren: 
U. Ällig; A. Stemmer; B.Scheilin; M. Höfflin; U. Stiebi; J. Baumgartner; 
T. Vöster, P. Gern und A. Schillinger



Der HCRB e.V. heute (2020)

• 1ter Vorsitzender seit 2016 Benjamin Scheilin
• 139 Mitglieder (davon noch ~ 5 Drachenflieger)
• Offizieller Ost-Startplatz seit Sept. 2020


